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R E S U L T A T E  & N E W S  

CAS richtet auch bei 
Fussball-EM 
ALLGEMEIN: Erstmals in seiner sechsjähri
gen Geschichte wird der Internationale Sport
gerichtshof (CAS) an einem anderen Grossan-
lass als den Olympischen Spielen tätig sein. Die 
höchste unabhängige Sportinstanz, die ihren 
Sitz in Lausanne hat, wird bei der  am 10. Juni be
ginnenden Fussball-EM in Holland und Belgien 
im Einsatz stehen. 

Der  CAS, der vom 5. September an in Sydney 
zum dritten Mal die Olympischen Spiele beglei
ten wird, soll auch bei der  Fussball-EM alle 
rechtlichen Sport-Streitigkeiten innerhalb von 
24 Stunden klären. Seinen spektakulärsten Fall 
entschied der  CAS im Februar 1998 in Nagano, 
wo er  dem kanadischen Snowboarder Ross Re-
bagliati die vom IOC aberkannte Goldmedaille 
im Riesenslalom zurückgab, weil Rebagliati 
nach Marihuana-Konsum ohne rechtliche Basis 
disqualifiziert worden war. 

WADA will 2500 Doping-
Tests vor Sydney 
ALLGEMEIN: Die Welt-Antidoping-Agentur 
WADA wird vor den Olympischen Spielen von 
Sydney insgesamt 2500 unangemeldete Kon
trollen aus ihrem diesjährigen 8-Millionen-
Dollar-Budget finanzieren. Dies kündigte 
Richard Pound, Vizepräsident des Internationa
len Olympischen Komitees (IOC), auf der  Kon
ferenz der  Sportminister von 41 Mitgliedsstaa
ten des Europarates in Bratislava an. 

Weitere Niederlage für 
Dieter Baumann 

L E I C H T A T H L E 
TIK: Der  unter Do
pingverdacht stehen
de  Langstreckenläu
fer Dieter Baumann 
(Bild) hat eine weite
re Niederlage erlitten. 
Seine Theorie, dass er 
im Höhentrainingsla
ger in St. Moritz Op
fer eines Anschlags 

mittels verseuchten Zahnpasta-T\iben gewor
den war, konnte von den Juristen nicht belegt 
werden. Die Untersuchungen wurden einge
stellt. Somit ist der Weg für den Deutschen 
Leichtathletik- Verband (DLV) frei, Baumann 
für zwei Jahre zu sperren. 

Roy Hodgson wird 
Trainer in Kopenhagen 
FUSSBALL: Roy Hodgson, der  am 7. Mai bei 
den Grasshoppers zurückgetreten ist, setzt sei
ne Trainerkarriere in Dänemark fort. D e r  
Engländer unterschrieb beim dänischen Erstli
gisten FC Kopenhagen einen Zweijahresver
trag. Hodgson wird Nachfolger von Kim Brink 
und nimmt seine Tätigkeit in Dänemark am 1. 
Juli au£ 

Matthias Sammer 
neuer BVB-Trainer 
FUSSBALL: Die in der vergangenen Saison 
schwer gestrauchelten Dortmunder haben 
ihren früheren Spieler Matthias Sammer (32) 
zum Cheftrainer befördert. Nach Skibbe, 

.Krauss und Lattek ist Sammer der vierte Coach 
bei Borussia Dortmund innerhalb von IIS Ta
gen. Trainer-Rookie Sammer einigte sich mit 
dem BVB auf einen Vertrag bis Ende Juni 2002. 

Wechsel von Sforza zu 
Bayern perfekt 
FUSSBALL: Der Wechsel des Schweizer Inter
nationalen Ciriaco Sforza vom 1. FC Kaisers
lautern zum deutschen Meister Bayern Mün
chen ist perfekt. Beide Klubs einigten sich am 
Dienstagnachmittag endgültig über den Trans
fer des 30-jährigen Mittelfeld- und Abwehrspie
lers und schlössen eine detaillierte Vereinba
rung für die Dauer von drei Jahren ab. 

Terim von Galatasaray 
zu Fiorentina 
FUSSBALL: Galatasaray Istanbul, das Mitte 
Mai als erste türkische Mannschaft Europacup
sieger geworden ist, verliert auf die kommende 
Saison seinen Erfolgstrainer: Der  47-jährige Fa-
tih Terim wechselt mit einem Einjahresvertrag 
in die italienische Serie A zu Fiorentina. In Flo
renz wird Terim Nachfolger von Giovanni Tta-
pattoni. Der  Vertrag soll am Donnerstag unter
zeichnet werden. 

Peter Horvath erobert 
die Tabellenspitze 

Schach: 18. internationales Schach-Open inTriesen 
Über sechs Stunden dauerte 
der Spitzenkampf im Allge
meinen Turnier, bis der ungari
sche IM Peter Horvath den 
Holländer FM Yge Visser in 
die Knie zwingen konnte. Mit 
dem Punktemaximum von 5,0 
Punkten aus fünf Partien ist er 
ein souveräner Leader. Auf 
den Verfolgerpositionen liegen 
sechs Teilnehmer mit j e  4,0 
Punkten. Das Senioren-Open 
führt GM Janis Klovans unan
gefochten verlustpunktfrei an. 
An den zehn Spitzenbrettern gab es 
vier Siege und sechs Unentschieden 
zu verzeichnen. Es siegten IM Peter 
Horvath gegen Yge Visser, GM Ar-
kadij Rotstein gegen IM Ali Habibi, 
IM Dr. Igor Blechzin gegen wFM 
Julia Novkovic und IM van der  Wei
de gegen Peter MUhlbach. 

Einen schwarzen Tag haben die 
Liechtensteiner erlebt. Es verloren 
Harald Elkuch gegen IM Mantova-
ni, Italien, Andras Guller gegen den 
Holländer Meijer und Mario Kobler 
gegen den Deutschen Mertens. Re
nata Frick konnte gegen den Vorarl
berger Gerhard Adensamer ein Un
entschieden retten. Einzig Kurt 
Mündle rettete in einem zähen End
spiel die Ehre der Liechtensteiner 
im Kampf gegen den Vorarlberger. 
Müller.Seine Partie war die letzte 
der  5. Runde. 

Senioren-Open 
Den Spitzenkampf der 4. Runde 

Renato Frick (Bild) rettete in der 5. Runde gegen den Vorarlberger Gerhard Adensamer ein Remis. (Bild: I.D.) 

entschied derl\irnierfavorit GM Ja
nis Klovans (Lettland) gegen den 
deutschen FM Hans Uwe Kock in 
einer Caro Kan-Partie nach 33 Zü
gen zu seinen Gunsten. E r  führt nun 
die Tabelle mit einem vollen Punkt 
Vorsprung vor sechs Teilnehmern 
mit je 3,0 Punkten an (siehe 
Zwischenrangliste). Hervorragend 
schlug sich der Rheintaler Eugen 
Frei, der  gegen seinen favorisierten 
Gegner FM Hans Karl Kindhausen 
ein Unentschieden erkämpfte. 

Zwischenrangliste 
Allgemeines Open 

1. IM Peter Horvath (Ungarn) 5,0 
Punkte, 2. IM Lajos Seres (Ungarn) 4,0 
Punkte (13,0/10,0), 3. IM Attila Czebe 
(Ungarn) 4,0 Punkte (13,0/9,5), 4. FM Yge 
Visser Holland) 4,0 Punkte (13,0/9,0), 5. 
GM Arkadij Rotstein (Deutschland) 4,0 
Punkte (12,5/10,5), 6. IM Dr. Igor Blechzin 
(Russland), 4,0 Punkte (12,5/10,25), 7. IM 
Josef Pribyl (Tschechien) 4,0 Punkte 
(12,0/10,0),8.wIM Petra Blazkova (Tsche
chien) 3 3  Punkte (16,0/11,25), 9. IM 
Bernd Kohlweyer (Deutschland), 3,5 
Punkte (13,5/8,25), 10. FM Milan Novko

vic (Österreich) 3,5 Punkte (13,5/8,25). 
Fernen 39. Rang Harald Elkuch 2,5 Punk
te, 42. Rang Renato Frick 2,5 Punkte, 53. 
Rang Mario Kobler 2,0 Punkte, 58. Andras 
Guller 2,0 Punkte, 59. Rang Kurt MOndle 
2,0 Punkte. 

Zwischenrangliste Senioren 
1. GM Janis Klovans 4,0 Punkte, 2. FM 

Hans Uwe Kock 3,0 Punkte (9,0/7,0), 3. 
FM Hans Karl und Eugen Frei, j e  3,0 
Punkte (7,0/5,5), 5. Dr. G.Tochtermann 3,0 
Punkte (7,0/5,0), 6. Max Zingler 3,0 Punk
te (6,5/5,0), 7. Rudolf Sielaff 3.0 Punkte 
(6,0/4,0). 

Amerikaner im Sportpark 
USA U19 spielen gegen den USV Eschen/Mauren 

Die amerikanische Mannschaft ist 
die Attraktion am internationalen 
U19-Turnier vom 2J3. Juni in Alt-
stätten/SG  (www.ul9.ch).  Zum Ab-
schluss ihres Besuchs in der Region 
erfolgt ein Abstecher nach Liech
tenstein. Am Dienstag, 6. Juni, 18 .30 
Uhr, trägt die USA-Selektion ein 
Freundschaftsspiel gegen die 1. 
Mannschaft des USV Eschen/Mau
ren aus. 

Fussball stand lange Zeit in Ameri
ka im Schatten erfolgreicher Sport
arten wie American Football, Base
ball oder Basketball. Doch nach ei
nigen Hoch und Tiefs in der Popula
rität - den Fussballfans sind die 
Schlagzeilen der New York Cosmos 
mit Peld, Beckenbauer, Chinaglia si
cherlich noch in Erinnerung - ge
wann Fussball nach den Weltmeis
terschaften 1994 in den USA an An
erkennung. 

Der Gewinn des Weltmeisterti

tels des US-Teams im Frauenfuss-
ball im Jahre 1999 vor über 90000 
Zuschauerinnen im Rose Bowl in 
Kalifornien hat gezeigt, welche 
Massen sich auch in denVereinigten 
Staaten bewegen lassen. Die Statis
tiken zeigen auch, dass Fussball ge
rade bei den Jugendlichen in High 
School-Alter im Aufwind ist. 

Team USA - Selects Region I 
In den Vereinigten Staaten wird 

die Juniorenförderung sehr konse
quent betrieben. Unter dem Namen 
«Olympic Development Program» 
wurden die ganzen Vereinigten Staa
ten in vier Regionen aufgeteilt. Das  
Hauptziel des Programms ist ein 
möglichst gutes Nationalteam auf je
der Altersstufe im Juniorenbereich 
und die Möglichkeit, den Talenten 
des Landes Trainings auf Top-Level 
zu garantieren und so die Chance zu 
erhöhen, dass sie später bei einem 
Profiverein reüssieren können. 

Die Mannschaft, welche am 6. Ju
ni im Sportpark antritt, kommt aus 
der  Region I und wird von Joe Ma-
dero (Delegationsleiter) und John 
Burcell (Head coach) geleitet. Die
se Region umfasst das Gebiet an der 
Ostküste von den Staaten Maine 
(im Norden) bis hinunter nach Vir
ginia (im Süden). Ungefähr eine 
Million Mädchen und Knaben im 
Alter von 6 bis 19 sind in dieser Re
gion erfasst! 

Strenge Selektionsverfahren 
Das Selektionsverfahren im 

Frühling umfasst mehrere Stufen 
mit Beginn in den einzelnen Staaten 
und endend im Nationalteampool, 
welcher noch 22 Spielerinnen um
fassen wird. Dieses strenge Selekti
onsverfahren hat dem US-Jugend
fussball bereits einige Erfolge an 
Hirmeren in Europa gebracht so 
über u.a. PSV Eindhoven, VfB 
Stuttgart und Manchester United. 
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Aufstieg in die 4. Liga: Mit einem umkämpften Unentschieden im letzen Meisterschaftsspiel schaffte die 2. Mann
schaft des USV Eschen/Mauren das Saisonziel und spielt in der kommenden Saison in der 4. Liga. 
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